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Unke wHeirt - Kv eis .
18§2. Freitag den 30. Januar. No. 9.

Dienst -Nachrichten .
Auf den kathol . Schul « , Meßner - und Or-

ganistenvicnst Biengen, Amts Staufen , ist der
Hauptlehrer Evuard Jfele zu Siegelau ver¬
setzt worden .

Auf den kathol . SchuldienstRudenberg, AmtS
Neustadt, ist der Hauptlehrer Ignaz Bühl er
zu Unterbaldingen, versetzt worden .

Baeante Schulstellen .
Durch das Ableben des Hauptlehrers Pe¬tr onella ist der kathol. Schul » , Meßner-

und Organistendienst zu Eppingen , mit dem
Diensteinkommen der IV. Claffe , nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde, welches bei ei¬
ner Zahl von etwa 100 Schulkindern auf 1 fl.
für jedes Kind jährlich festgesetzt ist, in Erledi-
S gekommen. Die Bewerber um diesen

st haben sich durch ihre BezirkSschulvistta-
taturen bei der kath. BezirkSschulvisitatnr Eppin¬
gen zu Rohrbach innerhalb 6 Wochen zu melden .

Durch das Ableben deS HauptlehrerS Schä -
fer in Ochsenbach , Schulbezirk Neckargemünd,ist die evangel . Schulstelle daselbst mit dem
Normalgehalte I . Claffe , freier Wohnung und
dem Schulgelde von 1 fl. von jedem von un¬
gefähr 25 Schulkindern , in Erledigung gekom¬men . Die Bewerber haben sich binnen 6 Wo¬
chen nach Vorschrift zu melden .

Die Hauptlehrerstelle der evangel. Mädchen¬
schule der Altstadt Weinheim , mit dem Nor¬
malgehalt IV. Claffe, freier Wohnung und dem
gesetzlichen Antheil am Schulgelde zu 48 kr .
von jedem Schulkinde , deren Zahl ungefähr 60
beträgt , ist in Erledigung gekommen. Die Be¬
werber haben sich binnen 6 Wochen vorschrifiS-
gemäß bei dem großh . evangel. Oberkirchenrathn melden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
( 9] 1 Nr . 32. WieSl » ch. fAnfforderung.)Die Erbin deS Maurers Franz Tadler voa

Dtelhetm hak auf die Erbschaft verzichtet und
deshalb seine Wittwe um Einsetzung in dea
Besitz und die Gewähr derselben gebeten.

Diejenigen , welche nähere Ansprüche an dea
Nachlaß zu machen haben , werden deshalb
aufgefordert , dieselben binnen 4 Wochen da¬
hier zu begründen, widrigenfalls dem Gesuche
ftattgegeben würde.

WieSloch , den 24. Jan . 1852.
Großh . Bezirksamt .

H a u r y.
vdt . Schlaffer , act. jur.

[9] l Nr . 3114 . MoSbach . fErkennrnißZDa sich Recrut Johann Kraft von Wald¬
mühlbach auf die dirffeitige öffentliche Auffor,
drrung vom 5. Nov. v. I ., Nr. 47,421, bis
jetzt weder gestellt noch verantwortet hat, so
wird er unter Verfüllung in eine Strafe von
800 fl. deS Staatsbürgrrrechts hiermit für ver¬
lustig erklärt.

Mosbach, de« 23. Jan . 1352.
Großh . Bezirksamt.

B u l st e r.
vckt. Eisenhut .

[8] l Rr. 1426. NtckarbtschofShetm .
fStraferkenntaiß.j Da sich Soldat Bernhard
Zipf voa Bargen auf die dieffeitigr Auffor¬
derung vom 13. v. M . nicht gestellt hat , sowird vrrsrlbr unter Derfälluug ln die Koste»
des Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt
und in eine Strafe von 1200 fl. verur «heilt.

NeckarbifchvfSheim , den 20 . Jan . 1852 .
Großh . Bezirksamt.

Benitz .
[9] 1 Nr. 1543. NeckarbifchofShetw .

fStraferkenntniß.) Da sich der ledige Jakob



32 (N®. 9,1

Weiß von Helmstadt auf U « Stzffordkrung
vom 19. Srp -'Mnder v^ J . nicht gestellt hat,
so wird er uotnr OerläNtn ; tu die Losten »eS
StaatSbürqrrrechtS für verlustig erklärt und
in «ine Strafe von 3 Procrnt seines Vermö¬
gen« verurthrilt.

NeckarbifcholSbeiw , den 2t . Jan . 1852.
Großh . Bezirksamt.

Benitz .
[6] 2 Nr. 1644 . Heidelberg . fAufforde«

runj. J Die nachgenannten ConscriptionSpflichii »
gen , mit der beigesetzten Loos Nummer , find
bei der heute stattgehabien Rekruten-Aushebung
nicht erschienen und werden daher aufgefordett ,binnen 6 Wochen sich dahier zu stellen , an»
dernfallS sie der Refraction für fchulvig erklärt
und in die gesetzliche Strafe von 800 fl . ver«
fällt würden.

ES sind Jakob Schmitt von Dossenheim ,
LooS -Nummer 7, Carl Ludwig Dewerth voa
von PeterSthal , LooS - Nr . 24 , Friedrich Hein»
rich Rehn von Leimen , Loos >Nr. 48 , Gg .
Ao. Herbig von Altneudorf , LooS - Nr. 87,Martin Rab er von Dossenheim, LooS »Nc. 112,Franz Carl Joseph Bau mann von Heidel¬
berg , LooS -Nr. 146 , Johann Qualbert Ham «
brecht von Nußloch , LooS Nr. 160, Joh. Lud¬
wig Laur von Leimen , LsoS- Nr. 165 , Wil,
Helm Agudi von Heidelberg , LooS - Nr. 206 ,
Philipp Soll von Dossenheim , LooS Nr. 214,MatheuS Joseph Schlotthau er von Wi'eb«
linqen , LooS -Nr. 224 , Heinrich Becker von
Dossenheim » LooS -Nr . 226 und Andreas Fritz
von Ziegelhäuser» , LooS -Nr . 245.

Heidelverg , den 9 . Januar 1852.
Großh. Oberamt.

Krafft .
[6]2 Nr . 85t . Karlsruhe . fAufforderung .s

Die zur Confcription pro 1852 gehöiiaen Con »
scriptionSpflichtigen Freund , Otto Kuno Al»
berl Constantia, LooS -Nr . 1 ; Reichel , Frie¬
drich Ferdinand Sebald Bernhard , L . Nr. 50 ;Räuber , Leopold Friedrich Ernst Johann,
L.-Rr. 74 ; von hier , welche heute zur Affen«
tirung unerlaubt auSgeblieben sind, werden auf¬
gefordert . binnen 6 Wochen hier sich zu stellen
und ihrer CoafcriptionS -Berpflichtung zu genü»
gen , ansonst sie als Refractäre nach dem Ge¬
setze werden bestraft werden.

Karlsruhe, den 12. Jan . 1852
Großh. Stadtamt.

Stößer .
£6s2 Nr. 1350. TaubrrbifchofSheim .

sSrrafrrkenntuiß .f Johann Joseph Amend

vü» Hochhapst« , Soldat. de« 4L JnfchNterle«Bataillon» ^ welcher sich auf die di. ffrsiiaeAufmderuug vom 27. Oct . v. I ., Re. 28.878,nirbt aeitellt hat, wird in eioe Geldstrafe von1200 fl. verfäsit und de« Staatsbürgrrrrcht-Sfür verlustig erklärt.
TauberbischofSheim , den 1t . Ja «. 1852.

Großh. Bezirksamt .
Ruth .

rrät. Brkck .[7] 2 Nr . 370 . Donauefchingen ^Erle¬
digte Stelle.^ Durch di « Brsörderung unseres
zweiten Gehülfen ist dessen mit einem jährli¬
chen Gehalt von 400 fl. verbundene Stelle er¬
lediget, welche wir mit einem im AmtS- und
Waffrr« und Straßenbauraffen-RechnungSwe»
fen geübte « jungen Manne zu besrtzrn wün¬
schen , dessen Eintritt alsbald ge sch Heu könnte,jedenfalls aber auf 1 . April d. I . rrfolgrn
soll .

Donauefchingen, den 18. Jan . 1852.
Großh. Ober .Einnrhmrrri » , AmtS - und Was»

fer- und Straßenbaucaffe .
Schmitz .

£8]|2 Nr. 290. AdelShetm . ^Aufforderung,dir Eon criprton pro 18 )2 beir.j Die bei der
heute dahier stattqrhabrea RecrutenauShebung
zur ordentlichen Conscrtption pro 1852 gehö»
rtgen , nicht «rschtrnenen und zu dem activep
Militärdienst berufenen Pflichtige« , LooS- Nr.28 : Abraham Oppenheimer von Rosen»
berg ; L. - Nr . 47 : Joseph Oppenheimer
von Sennfrld und L.-Nr. 63 : Emanurl Rauch
von da , werden anmit aufgefordert , sich bin¬
nen 6 Wochen dahier zu stellen, und sich über
ihr Richte,scheinen zu verantworten , widrigen ,
falls sie in eine G - lostrafe von 800 fl. ver¬
fällt und deS StaatsbürgerrrchtS für verlu¬
stig erklärt werden.

AdelSheim , den 2. Januar 1852.
Großh . Bezirksamt .

Lindrmanu .
Zehntablösungen .

In Gemäßheit des §. 74 desZebntablösungS-
gefetzrS wird hiermit öffentlich bekannt gemacht,
daß die Ablösung nachbruannter Zehnten rad-
gültig beschlossen wurde :

1 ) im Bezirksamt MeerSburgr
£9} l zwischen der Gemeinde Klufrrra und

Conrad Heggelbacher voa Riedheim ;2 ) tm Bezirksamt Walldürn :
[9) 1 zwischen der fürstl. lein . StaudrShrrr-

fchaft und der Gemeinde Allhelm ;



3 ) i» Bezirksamt Stvckach :
[8]2 zwischen dem Lp kal« Ueberlingeu und

der Gemeinde LavwkgShofe « ;
4) iw Bezirksamt Säckkngrnr

f8 ^ 2 zwischen der Pfarrei Mnrg und der
Temttnde da ' rl 'ost ;

5) im Bezirksamt Meßkirck :
[6]3 zwischen der Pfarrei Krrenhrtnstettru

und der Gemeinde daselbst ;
Alle diejenigen, die in Hinsicht auf diese ab«

zulösrnden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Stammguts -Theil , Unterpfand u.
s. w . Rechte zu haben glauben , werden daher
aufgefordert , solche in einer Frist von 3 Mo»
nalen nach den in den §§ . 74 bis 77 des
Zehntablösungsgesetzesenthaltenen Bestimm«»»
gen zu wahren , andernfalls aber sich lediglich
an den Zehntberechtigten zu halten .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schuldenliqmdattonen .

[9] 1 Nr . 37,049 . SinShrtm . fTläubi «
ger - Aufforderuag.f Die ledige Barbara Dü »
ringer von H lebach will «ach Amerika
auSwaadrrn . Etwaige Gläubiger haben ihre
Forderungen am

Samstag den 7. Februar , 1t Uhr,dadier «»zumrlden.
Sinsheim , den 2. Januar 1852.

Grvßb . Bezirksamt.
Dr . Wil h e l mt.

Nr . 151 . Sinsheim . fG 'äubiger»
Avssorderang.^ Schuhmacherme st»r Christian
Gay von Geoaibach will mit seinen Kindern
nach Amerika auswandern . Etwaig « Gläubi¬
ger Haber ihre Forderungen am

Samstag de » 7. Februar , 11 Uhr,dahier anzumelden.
Sinshelm , den 2. Januar 1852.

Grvßb. Bezirksamt .
Dr . Wtlhelmi .

Ml A . Nr . 1315 . Bord erg . fGantrr «
kenntniß.^ Ueber das Bermögrn dir MichaelB l e sch S Kinder von Sckwabhausen haben wir
Gant erkannt und wird Tagfahrt zum Rich¬
tigstellung- - und VorzugSverfahren auf

Montag den 1 . Mä z l. I . ,
früh 8 Uhr,anberaumt . Wer nun aus waS immer für ei¬

nem Grunde einen Anspruch an diesen Schuld »
ner zu machen hak , hat solchen in gennanter
Tagkahrt , bei Vermeidungdes Ausschlusses von
er Masse , schriftlich oder mündlich , persön»

*.) rr
lich oder duich gehörig Bevollmächtigte, dahirk
anzumelden , die etwaigen Vorzugs » oder
Unterpfand - rechte zu bezr chnen , und zugleichdie tdm zu Gebote stebrnvr« Beweise sowohl
hinsichtlich der Richtigkeit, als auch we¬
gen des Vorzugsrechts der Forderung anzu »
treten .

Auch wird an diesem Tage ei« Borg , oder
Nachlaß-Vergleich versucht , dann rin Masse»
pflrger und «in Gläubigerausschuß ernannt , und
sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkteund binsichtlick des Borg - Vergleichsdie Nicht»
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienearu
beitrrtend angesehen werben.

Bvrberg , den 20. Januar 1852.
Großh . Bezirksamt.

Steinwarz .
Hornig .

£9] t Nr . 1912. Neckar gemünd . fGläu »
blger. Auffardrruag.) Der Bürger Jak . G « mbe
von Kegelbach ist gesonnen mit seiner Ehefrau
Magdalen », geborene Haffner , nach Nord¬
amerika ouszuwanbern .

Zur SchulvrnUqutdation haben « kr Tag¬
fahrt auf

Dienstag den 3. Februar ,
Morgens 9 Uhr,

auf diesseitiger Amrok ^nzlri onberaumt , und
fordern hierm t bess n Gläubiger auf , ihre
Forderungen in obiger Tagfahrt um so eher
geltend zu machen , als ihnen von hier aus
jonst nicht wehr dazu verholfen « erden könne.

Nrckargemüad, den 28. Jan . 1852«
Großh. Bezirksamt .

L e r r S.
vdt. Nteolay.

[9] l Rr . 3585. Staufen . ^Gläubiger »
Aussurderang.j Anton Höfkl « , Landwrrth
von Thunfel , will mit feiner Familie »ach
Nordamerika ouswandern .

Etwaige Gläubiger werden aufgefordert ,
ihre Ansprüche am

Samstag dr« 14. Februar d. I . , 8 Uhr,
gellend zu wachen , da sonst nach Aasiosgung
de- Reisepasses zur Befriedigung nicht mehr
vrrbotfen werden könnte.

Staufen , den 26 . Ja ». 1852.
Großb . Bezirksamt .

Metzger .
Erbvorladungen .

C2]3 Rr . 8250 . Mannheim . fErbvorla *
dung. f Handelsmann Joseph Hirsch von Mann »
heim, welcher vor ungefähr 20 Jahren sich nach
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Fonds» begebe» und angeblich dort gestorben
Mn soll , wird zur VerlaffenschaftStheilung sei¬
nes VaterS , des verlebten Bürgers und Han -
brlSmannS Hayum Hirsch , sowie zur Em¬
pfangnahme seines väterlichen Vermögen » mit
Frist von drei Monaten unter dem Bedeuten
vorgeladen , daß im Nichterscheinungsfalle die
Erbschaft lediglich denjenigen werde zugetheilt
« erden , welchen sie zukäme , wenn der Borge-

^ladene zur Zeit deS ErbanfallS gar nicht mehr
•<un Leben gewesen wäre.

Mannheim , den 23. Der . 1851 .
Großh. StadtamtSrevisorat .

W i n t h e r.
Hahn , Affistent.

Kauf-Anträge .
l8j2 ^ Nr. 247. Krautheim . (Schafweide-

Verpachtung.^ Die ärarische Schäferei auf hie¬
siger und einem Theile der Affamstadter Ge¬
markung , (circa 1300 Morgen ) aebst den da¬
zu gehörigen Mtiereigebäulichkeiten dahier, be¬
stehend in einem Wohnhausr mit Stallungen,
einer Frucht» und Schafscheuer , einem Schaf -
und Gemüsegarten rc . rc . wird am Montag
den 23 . Febuar d. I . , Vormittag »
40 Uhr , auf weitere 9 Jahre, von Michaeli
4852 btS dahin 1861 , öffentlich verpachtet,
wozu die Pachtlustigrn mit dem Bemerken auf
diesseitige Cauzlei eingeladen werden , daß
auswärtige Steigerer sich mit Zeugnissen über
ihr Vermögen zu versehen haben.

Krauthrim , den 21 . Jan . 1852 .
Großh. Domänenverwaltung .

S ruf s e r t.
[9J1 No. 677. Allfeld . sLiegenschaftS-Verstei-

gerung/f Die Vormundschaft der fürstlich von
Wred »'scheu Kinder läßt daS zu Seelbacherhof
besitzende Hofgut, bestehend auS :

2 einstöckigen Wohnhäusern , 2 Scheuern ,
Stallungen und Kellern ,

24 Ruthen Gartenland,
57 Morgen 3 Viertel Ackerfeld ,
. 4 Morgen 22 Ruthen Wiesen und
36 Morgen 1 Viertel Wald , welcher sich in

gutem Zustande befindet,
Montag , den 16 . Februar 1852 ,

Vormittags 10 Uhr,
-auf dem Rathhaus in Allfeld öffentlich zu Ei-
-genthum versteigern,

'
wobei 6 Martini - JahreS «

Hieler zur Zahlung bewilligt werden . Sollte die

9.)

Versteigerung zu Eigrnthum nicht zum Ziele
führen , so soll oben beschriebenes Hofgut in ei¬
nen mehrjährigen Pacht an dem Tage der Ver¬
steigerung öffentlich verliehen werden .

Die näheren Bedingungen werden den Kauf-
liebhabern am Tage der Versteigerung noch be¬
kannt gemacht.

Mosbach, den 24. Januar 1852-1
Großh. AmtSrevisorat .

Etarck .
(9j1 Nr. 449. Mannheim . fHolzverstet -

gerung . j Aus de» ktrchenärertschrn Waldun¬
gen Sandhofer und Käserthaler Gemarkung
werden

Freitag de « 6 . Februar d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Gasthaus zum Adlrr in Sandhofen
60 | Klafter Prügelholz ,

5525 Stück Wellen,
5500 „ Hopfenstangen I . Sorte,
3950 „ „ II . Sorte,
5300 „ Truderstangen,

11,200 „ Bohneostecken ,
( sämmrlich Forltngehölz )

öffentlich versteigert .
Mannheim , den 28. Jan . 1852.

Großh . Collectur.
Banz .

[7J2 Ilvesheim . fHauS - Versteigerung .I
Bis Mittwoch , den 24. März d . I ., Nach¬
mittags 1 Uhr , wird auf hiesigem Rathhause
daS den Carl Dietrich Eheleuten, dahier zu¬
gehörige einstöckige Wohnhaus mit Bäckereiein-
rtchtung , zweistöckigem Stall und einstöckiger
Scheuer , nebst Pflanzgarten , an der Haupt-
straße gegen Feudenheim gelegen , eins . Bürger¬
meister Keilbach , ands. Johannes Wagner I .,
im ZwangSwege öffentlich versteigert und eS
erfolgt der endgültige Zuschlag , wenn der Schä -
tzungSpreis und darüber geboten wird.

JlveSheim , den t8 . Jan . 1852.
DaS Bürgermeisteramt.

Keilbach .
vät. Ziegler .

Privat - Anzeigen .
[4]3 Mannheim . fCopitalanlagr .j 3000 fl.

Stiftungsgelder Dir. kl No . 2.
[9[ t Mannheim . sCopitak-Anlagr.Z

4000 fl. KlausstiftungSsond , Lit. F 1 No . 2.

- Verantwortlicher Redakteur: Otto Müller .
Verlag der Bnchdruckerei de» kath. BürgerhospttalS .
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